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Medienmitteilung „Ausfinanzierung Pensionskasse“ 
 
 

Nun sind die Parteien gefordert! 
 

In den vergangenen Wochen und Monaten hat sich der VSEG äusserst intensiv mit dem komple-

xen und sehr wahrscheinlich weitragendsten Geschäft in der Geschichte des VSEG ausei-

nandergesetzt. Nach der a.o. Generalversammlung vom 7. März und den kontrovers geführten 

Diskussionen auch in den einzelnen Gemeinden, liegen nun drei Varianten auf dem Tisch: 

 

• Die vom VSEG-Vorstand favorisierte Variante mit einer Beteiligung der Gemeinden von 

CHF 120 Mio. (Einmalzahlung; oder jährlich 5.2 Mio x 40 Jahre) 

• Variante Kurt Fluri mit einer Kantonalen Sondersteuer von 2 Prozent für den 

Gemeindeanteil 

• Variante der Grünen Partei eines Fonds mit befristeter Steuererhöhung für den Anteil 

Kanton und Gemeinden. 

 

Damit ist die Grundlage für die nun folgende notwendige politische Diskussion geschaffen. Nach 

der fachtechnischen und emotionalen Diskussion innerhalb des VSEG und der Gemeinden soll 

nun die politische Beurteilung bzw. Diskussion in den Parteien und Fraktionen stattfinden. 

 

Der Regierungsrat ist nun gefordert, in den nächsten Wochen die Parteipräsidien, die Fraktionen 

sowie die betroffenen Verbandsvertretungen dahingehend in den Diskussionsprozess mit 

einzubeziehen, damit eine für den Kanton, die Gemeinden und vor allem eine für die Kantonale 

Pensionskasse PKSO zukunftsträchtige Finanzierungslösung gefunden werden kann.  

 

Der VSEG wird anlässlich seiner ordentlichen Mai-Generalversammlung die zur Verfügung 

stehenden Varianten noch einmal diskutieren und mittels Abstimmung die für die Gemeinden 

„richtige“ Entscheidung treffen. Dieser VSEG-Beschluss ist als Empfehlung an die 

Kantonsparlamentarier zu verstehen. Die vom Kantonsrat beschlossene Gesetzesvorlage zur 

Ausfinanzierung der Pensionskasse wird mit grösster Wahrscheinlichkeit den Solothurner- 

Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern im September 2014 zur Genehmigung vorgelegt.  

 

Der VSEG ist auf die nun folgende politische Diskussion gespannt! 

 

Obergerlafingen, 18. März 2014/BLUM 
 
____________________________________________________________________________ 
 
Für allfällige Fragen stehen Ihnen die Herren Kuno Tschumi (VSEG-Präsident) und Thomas 
Blum (VSEG-Geschäftsführer) gerne zur Verfügung. 
 
 


